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Mosambik, ein Land im Südosten Afrikas, Nachbar unter anderem zu Zimbabwe und Südafrika, war 

Schauplatz eines blutiges Bürgerkrieges von 1977 bis 1992, der bis heute Tausende von Landminen 

zurückgelassen hat. Es war die Gemeinschaft Sant’Egidio, die damals den Friedensvertrag 

aushandelte. Dieser wurde – sicher einmalig in der Geschichte – im Zentralhaus der  1968 

gegründeten Gemeinschaft Sant’Egidio in Rom unterzeichnet. Das Liebesbündnis hat auch dieses 

Land berührt: eine Jugendliche aus Buenos Aires hat bei einem missionarischen Einsatz die Pilgernde 

Gottesmutter dorthin gebracht, und eine Familie aus Burundi lebt in der Hauptstadt Maputo das 

Liebesbündnis. Sie und ebenso mehrere Mitglieder der südafrikanischen Schönstattfamilie, die aus 

Mosabik stammen, verbinden sich heute mit dieser heiligen Messe. 

 

Anliegen 

Wir beten heute 

• Für die Schönstattfamilie in Mosambik, die Kirche und das Volk dieses Landes, um Frieden 

und Gerechtigkeit, um Hilfe für die Armen und die vielen von AIDS betroffenen Menschen. 

• Heute am Jahrestag des Beginns der Kampagne der Pilgernden Gottesmutter, für alle, die mit 

der Pilgernden Gottesmutter missionarisch wirken und Schönstatt in weiteste Kreise tragen 

• Für das große Friedenstreffen der Gemeinschaft Sant’Egidio, das morgen in München beginnt 

• Für alle Opfer der Terroranschläge vor zehn Jahren in New York und Washington und alle, die 

an diesem Sonntag zu Gedenkfeiern und Gottesdiensten kommen 

• Für den Frauenkongress und das Fest der Familien hier in Schönstatt 

• Für die Sozialtagung in Argentinien 

• Für das Goldene Jubiläum des Heiligtums in Gossau in der Schweiz 

• Und für alle Wallfahrten und Tagungen an unseren Heiligtümern 

• Um Regen und ein Ende der großen Brände in Texas, wo die Schönstattfamilie heute eine 

Novene beginnt in diesem Anliegen 

• In den Anliegen, die persönlich über schoenstatt.org zum Urheiligtum gesandt wurden – aus 

Peru, Argentinien, Uruguay, Brasilien, Ecuador, USA, Kolumbien, Kanada, England und 

Deutschland 


